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Mainz, 28.02.2022 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordnete 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die vorliegende Rahmenkonzeption der Kindertagespflege wird beschlossen (siehe Anlage).  
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1. Sachverhalt 
Die Kindertagespflege ist gesetzlich im Sozialgesetzbuch achter Teil verankert. Sie ist ein Teil des 
Betreuungsangebotes für Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr. In der Landeshauptstadt 
Mainz hat sich die Kindertagespflege in den letzten Jahren stetig weiterentwickelt.  
 
Eine Rahmenkonzeption gab es bisher für die Kindertagespflege nicht. Es bestand die Notwen-
digkeit, eine fachliche Grundlage für die Kindertagespflege zu schaffen, die hiermit vorgelegt 
wird.   
 
 
2. Lösung 
Um das Angebot der Kindertagespflege qualitativ zu sichern und weiterzuentwickeln, ist die Er-
stellung einer Rahmenkonzeption als konzeptionelle Grundlage der vielfältigen Arbeit der Kinder-
tagespflegepersonen notwendig. Die hier vorgelegte Arbeit veranschaulicht die fachliche Diskus-
sion und beschreibt das reichhaltige Angebot der Betreuung.  
 
Die Entstehung der Rahmenkonzeption fand in einem partizipativen Prozess mit allen Mitarbei-
tenden des Arbeitsbereiches der Kindertagespflege sowie Kindertagespflegepersonen statt. Sie 
wurde im Zeitraum ca. eines Jahres fertiggestellt. Sie verdeutlicht das Spektrum der rechtlichen, 
pädagogischen und verwaltungstechnischen Aspekte der Kindertagespflege. Es werden auch Pro-
jekte wie „ChiK- Chancengleichheit in der Kindertagespflege“ und der Ausbau der betrieblichen 
Kindertagespflege beschrieben. Als Perspektive zur Weiterentwicklung ist vor allem der Ausbau 
der Kindertagespflege mit Qualifizierungsmaßnahmen und Projekte zu verschiedenen Themen für 
die Zukunft zu nennen. 
 
In gemeinsamen Treffen wurden Kindertagespflegepersonen und Betreuungspersonen im Haus-
halt der Eltern in die Diskussion eingebunden und haben ihre Standpunkte und fachlichen 
Grundlagen dargelegt.  
 
Die hier vorgelegte Rahmenkonzeption bietet für die individuellen Konzeptionen der Kinderta-
gespflegestellen eine pädagogische und fachliche Basis und beschreibt die vielfältige Arbeit in 
der Verwaltung im Bereich der Kindertagespflege. 
 
 
3. Alternativen 
Es wird ohne eine Rahmenkonzeption in der Kindertagespflege weitergearbeitet und auf die fach-
liche Weiterentwicklung der Kindertagespflege verzichtet. 
 
 
4. Geschlechtsspezifische Auswirkungen  
Der Ausbau der Kinderbetreuung stellt einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf dar. Unterstützung erfahren damit vor allem Frauen, insbesondere die, die den Wiederein-
stieg in den Beruf suchen. 
 
 
5. Finanzierung 
Keine finanziellen Auswirkungen. 
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